
«Vergesst die Gastfreundschaft nicht…»* 

Gastlichkeit zuhause, in der Kirche und im Gastgewerbe 

 
 

Programm: siehe Rückseite  

 

*«Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch sie haben einige,  
ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.» (Hebräer 13, 2)  

Foto von Alev Takil auf Unsplash 



Was veranlasst uns dazu, gegenüber anderen Menschen Gastfreiheit 

auszuüben, worin liegen die Grenzen und wie können wir inmitten der 

alltäglichen Herausforderungen eines Tourismusgebietes positiv bleiben? An 

drei Abenden erhalten wir wichtige Impulse durch unsere Referatsgäste. Es 

besteht genügend Raum für weitere Fragen und Diskussionen. Anschliessend 

gibt es Gelegenheit für ein Getränk und Verpflegung. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Mo., 22.04. Gastfreundschaft zuhause – wie bleibe ich eine gute 

Gastgeberin, ein guter Gastgeber?  

mit Linda Hunziker & Susanne Schwarz  

Wer einen Gast willkommen heisst, spürt die eine oder andere 

Erwartung. Die Referentinnen von h+s knigge, Bern berichten 

darüber, wie man gastfrei und doch authentisch bleibt, welche 

Vorurteile beim Betreuen der Gäste oftmals vorherrschen und 

auf welche Weise sich eine Gastgeberin auch abgrenzen kann. 

 

Mo., 27.05. Gastfreundschaft am Beispiel des Berner Münsters 

mit Felix Gerber 

Bis zu 1 Mio. Touristinnen und Touristen besuchen pro Jahr das 

beeindruckende Gebäude mit dem höchsten Kirchenturm der 

Schweiz. Gastfreundschaft ist hier bereits Teil des architekto-

nischen Konzepts. Felix Gerber, Betriebsleiter und Sigrist zeigt 

uns dies und erzählt uns, was dies in der täglichen Arbeit mit 

den Besuchenden bedeutet. 

 

Mo., 10.06. Gastlichkeit in der Hotellerie 

mit Bettina Zinnert & Adrian Stähli 

Im Beherbergungsbetrieb ist die Gastfreundschaft das A und O. 

Gemeinsam mit dem Mürrner Hotelier Adrian Stähli und der 

Beraterin und ehemaligen Hotelière Bettina Zinnert aus 

Wengen loten wir aus, was ein professionelles Verständnis von 

Gastfreundschaft ausmacht.  

 

Die Abende sind kostenlos und können auch einzeln besucht werden.  

Es laden ein: Helena Durrer, Hildi Fuchs und Markus Tschanz 


